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Abflug vom Nistkasten. Der Körper ist ausgestreckt, die Flügel schlagen mit
voller Kraft, um die Meise rasch auf Fluggeschwindigkeit zu bringen.

BLAUMEISEN AM NEST
Zu den Vögeln, die ihr Nest in einer Höhle bauen, gehören auch
die Meisen. Ursprünglich benützten die Tiere natürlich Astlöcher
in alten Bäumen. Da solche Plätze in unseren gepflegten Wäldern
und Baumgärten selten geworden sind, ziehen die Meisen oft in
aufgehängte Nistkasten. Sie sind gar nicht wählerisch, manche

Die fast flügge
Blaumeise ist hungrig. Sie
ist den futterbringenden

Alten bis zum
Flugloch entgegengestiegen

und piepst dort
nach ihnen.
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Landung am Nest. Der Körper ist steil aufgerichtet, und die Flügel werden
abgespreizt, um den Flug zu verlangsamen. Im Schnabel sieht man zwei Räup-
chen als Futter für das bettelnde Junge.

geben sich sogar mit Blechkanistern, alten Hüten und derlei
absonderlichen «Höhlen» zufrieden.
Die Zeit, während der die Jungen zu füttern sind, ist sehr
arbeitsreich. Blaumeisen, wie unsere Bilder sie zeigen, ziehen oft
gleichzeitig ein Dutzend Junge auf. Diese sind dauernd hungrig,
die Eltern fliegen von Morgen bis Abend zum Nest und stopfen
jedesmal dem lautesten Schreihals ein Räupchen, eine Fliege oder
sonst ein kleines Insekt in den Schnabel. Während eines Tages
macht ein Meisenpaar bis 500 Flüge ans Nest! Auf diese Weise
leisten manche Singvögel, nicht nur Blaumeisen, einen tüchtigen
Beitrag zur Bekämpfung schädlicher Insekten.
Unsere Bilder wurden mit Elektronen-Blitzlicht aufgenommen.
Das ist eine Fotolampe, die es ermöglicht, mit Belichtungszeiten
von 1/1000 bis 1/5000 Sekunde zu fotografieren. Selbst so rasche
Bewegungen wie der Flügelschlag eines Vogels werden bei derart
kurzen Zeiten scharf abgebildet. Was unserem Auge als
verschwommener Vorgang erscheint, lässt sich mit Hilfe solcher
Fotografien in allen Einzelheiten feststellen, wie die Aufnahmen
der ab- und anfliegenden Meise überzeugend zeigen. R.F.
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